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zum Thema: 
Gibt es eine soziale Spaltung zwischen Stadt und Land?  

Eine Analyse räumlicher Dimension sozialer Ungleichheit in Frankreich, 
Deutschland, Großbritannien und Spanien  

 
 
 
In gegenwärtigen Debatten um die zunehmende gesellschaftliche Polarisierung in Deutschland und 
anderen europäischen Ländern (Reckwitz 2019; Kaube & Kieserling 2022; Münch 2023; Kumkar 2025) 
findet neben der ökonomischen, politischen und kulturellen auch die räumliche Dimension starke 
Beachtung (Savage et al. 2015; Reckwitz 2019; Mau et al. 2023). Demnach nimmt nicht nur die 
sozioökonomische und ideologisch-kulturelle Distanz zwischen den besser, und schlechter gestellten 
sozialen Gruppen zu, sondern es wird auch explizit argumentiert, dass diese Gruppen unterschiedliche 
räumliche Basen haben – zugespitzt stehen sesshafte, in ländlichen Regionen verankerte ‚traditionelle‘ 
Gruppen den hochmobilen urbanen Milieus der Kosmopoliten gegenüber.  

Der Beitrag knüpft an diese Diskussion an und untersucht mit mit den Daten des International Social 
Survey Programme (ISSP) und des European Social Survey (ESS) aus Perspektive der sozialen Ungleichheit, 
ob sich sozioökonomische Gruppen zunehmend in unterschiedliche Stadttypen sortieren und ob die 
Sozialstruktur in der Folge durch eine zunehmende Polarisierung zwischen Metropolen und 
Kleinstädten/ländlichen Räumen geprägt wird. Anderes als Studien zu regionaler Ungleichheit, die 
typischerweise Indikatoren der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit oder der Arbeitsmarktstruktur zur 
Beschreibung räumlicher Einheiten heranziehen (Fuest & Immel 2019; Immel & Peichl 2020; Oberst & 
Voigtländer 2020; Eltges & Alm 2022) oder Studien zur sozialen Segregation (Helbig & Jähnen 2018; 
Musterd et al. 2017) sowie zum Wandel der Berufsstruktur (Hamnett 2024; Ubarevičienė et al. 2025) 
innerhalb von Städten, steht im Fokus dieses Beitrags die Frage, wie sich steigende sozioökonomische 
Ungleichheiten auf der Stadt-Land-Dimension niederschlagen. 

Der Beitrag nimmt eine international vergleichende Perspektive ein sodass überprüft werden kann, ob 
sich das erwartete Muster länderübergreifend zeigt und/oder sich die Verteilung der Klassen auf der 
Stadt-Land-Achse je nach regionalen Strukturen und sozialpolitischen Merkmalen eines Landes 
unterscheidet. 

 


